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                                                  Beatles & Co.                   10. Schuljahr 1963/64

„Shamrocks - Jailbirds – Fireballs – Trendsetters ...“

Drummer Hermann und Frank als Bassist und Sänger sind gefeierte 
Bühnenstars und erfinden immer wieder neue Namen für ihre Band 
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      Höhepunkt sonntäglicher Tanztees sind Auftritte spezialisierter „Antänzer“, mit denen 

            Günter Bäulke neueste Modetänze wie Twist und Hully Gully salonfähig macht.  



Zum Verfasser                                   

Rolf  Mank aus Gießen-Wieseck, Jahrgang 1946, besucht die Liebigschule in Gießen von
1957 bis zum Abitur 1966. Vom Vater hat er früh gelernt, die Welt mit den Augen eines
Zeichners zu betrachten.  So hält  er seine Beobachtungen an der „LIO“ in zahllosen
Karikaturen fest, die er zum Vergnügen der Mitschüler unter den Tischen in Umlauf
bringt.  Der  Erfolg  dieser  subversiven  Erzeugnisse,  das  Vorbild  des  Vaters  und  der
Kunstlehrer  Rabitz  und  Lang  sowie  die  von  Dr.  Heidt  entfachte  Begeisterung  für
Biologie werden wegweisend für seinen beruflichen und künstlerischen Werdegang. Er
studiert in Mainz Kunst- und Werkerziehung, Kunstgeschichte und Biologie. Nach dem
Referendariat  in  Wiesbaden  unterrichtet  er  an  der  IGS  Raunheim,  dann  am
Oberstufengymnasium der Gustav-Heinemann-Schule in Rüsselsheim. 
Aus  familiären  Gründen  kehrt  er  1983  nach  Gießen  zurück  und  wird  dort  an  der
Liebigschule  zum  Nachfolger  seiner  einstigen  Kunstlehrer  bis  zum  Eintritt  in  den
Ruhestand in 2010.
In  den  vorausgegangenen  Jahrzehnten  der  Ausbildungs-  und  Schuldienstzeit  veröf-
fentlicht er als ehrenamtlicher Mitstreiter in der bundesweiten ökologischen Bewegung
regelmäßig Karikaturen und Plakate. Hauptthema wird der Konflikt zwischen Natur und
Technik. Im schulischen Umfeld entstehen neben vielerlei Plakaten noch humoristische
Festschriftbeiträge,  Bühnen-  und  Wandbildprojekte  sowie  diverse  Porträts  des
Namenspatrons Justus Liebig.

Zum Inhalt

Mit der  Veröffentlichung der  „Lio-Karikaturen“ anlässlich seines  eigenen 50-jährigen
Abiturjubiläums 2016 konfrontiert der Verfasser nicht  nur die unmittelbar betroffenen
„Ehemaligen“ mit den Geistern ihrer Schulzeit. Als hätte er diese nach einem halben
Jahrhundert aus einer „Lebendfalle“ befreit, tauchen die damaligen Lehrer- und Schüler-
persönlichkeiten,  als  Karikatur-Gestalten  in  ihrem  Wesenskern  enthüllt,  vor  unseren
Augen plötzlich quicklebendig wieder auf. 
Eine Schlüsselrolle spielen der Mathematiklehrer Dr. Duseberg, der Biologielehrer Dr.
Heidt und - als bevorzugte Zielscheibe -  der  überaus robuste Religionslehrer Pfarrer
Heil. Ebenso schonungslos werden auch Schülerinnen und Schüler behandelt, die sich
besonders exponieren oder in der Tanzschule Bäulke keine gute Figur machen.
Das aus Schülersicht unverstellt  vorgeführte Typenspektrum einer Nachkriegs-Lehrer-
schaft und die in ihrem Erscheinungsbild vom damaligen Zeitgeist geprägten Jugend-
lichen bieten im Mikrokosmos  einer Schule  auch den  nachfolgenden Generationen
zugleich  ein  authentisches Spiegelbild der frühen sechziger Jahre des 20. Jahrhunderts.


